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Die Sulzbacher Kirmes brachte für alle Beteiligten den 
gewünschten Erfolg

Fritz und der Landtagsabgeordneten Anja Wagner-Scheid,
ging das Kinderprogramm mit der riesen Seifenblasen-
Show und Elsa und Olaf -bekannt aus Disney- los. Zahl-
reiche Kinder erfreuten sich dann auch an Kleinigkeiten
zum Naschen und Freikarten von den Schaustellern. 

Das Orgateam: v.l.n.r: Stefanie Bungart-Wickert (Kultu-
ramt), Bezirksbürgermeister Ralf-Peter Fritz, Andreas
Steinmann (Nodepirade), Thomas Theobald (Freiwilli-
ge Feuerwehr LB Stadtmitte), Jochen Wagner (Stadtwer-
ke), Christian Pauli (THW), Marina Bialy (Kulturamt),
Oleg Klotchkov (Geschäftsführer Stadtwerke Sulz-
bach/Saar GmbH), Bürgermeister Michael Adam und
Geschäftsführer Jürgen Haas, vorne v.l.: Sebastian
Schug (Nodepirade) und Florian Kern (Vereinskoordi-
nator und TTC Altenwald)

Im Anschluss folgte ab 18 Uhr die LIVE Band Eli & Fri-
ends für die erwachsenen Gäste. „Dieser Kirmes-Samstag
zeigte, dass es auch in der Innenstadt möglich ist, wieder
ein großes Fest zu feiern und wir sind froh, dass wir das
mit der Stadt und den Vereinen gemeinsam auf die Beine
haben stellen können.“ meint Jürgen Haas als Geschäfts-
führer der Stadtwerke. Nachdem die 150 Jahrfeierlichkei-
ten der Stadtwerke wegen der Corona Jahre ausfallen
mussten, war dies die willkommene Gelegenheit, für die
Bevölkerung wieder ein Volksfest anzubieten. „Wir ste-
hen gerne auch im nächsten Jahr wieder zur Verfügung,
wenn wir das als Gemeinschaftsaktion mit allen Kräften
in Sulzbach hinbekommen, meint Jürgen Haas weiter.
Der Anfang ist gemacht, so soll es weitergehen! ! 

Elsa und Olaf

(red) Der Kirmes-Samstag stand als Tag der Stadtwerke
unter dem Motto Feiern für die Kinder mit einem Umzug,
dem zahlreiche Gäste und Sulzbacher Vereine folgten.
Bürgermeister Michael Adam führte mit den „Nodepira-
de“ den Umzug an und zog zahlreiche Besucher und Ver-
eine nach sich. Es wurden Kirmesbäume an die Gaststät-
ten verteilt und auch der „Kerwehannes“ war zugegen
auf den Stationen vom Ravanusaplatz bis zum Festplatz
am Salzbrunnenhaus. Hier versammelten sich Hunderte
von Gästen zum weiteren Programm.  

Nach dem Fassbieranstich durch Bürgermeister Michael
Adam mit seinem Amtskollegen aus Dudweiler Ralf-Peter
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Facebook-Gruppe „Dudweiler
räumt auf“ 

(red) Die Facebook Gruppe „Dudweiler räumt auf“ ist
bereits seit einigen Jahren aktiv! Am 25. Juli jährte sich
das Bestehen der Gruppe zum 3. Mal. In diesem Jahr hat
sich der Name von „Dudweiler sammelt Müll“ zu „Dud-
weiler räumt auf“ geändert. Zur Zeit besteht die Facebook
Gruppe aus 374 Mitgliedern. Regelmäßig trifft man sich
um Dudweiler und Umgebung vom Müll zu befreien, der
von anderen achtlos weggeworfen wurde. Denn: sauber
ist einfach schöner… 
Ein großes Dankeschön an den ZKE, der dafür sorgt, dass
unser gesammelter Müll stets zeitnah abgeholt wird. 
Am 9.September, nach der Sommerpause, hatten wir wie-
der unseren ersten Einsatz beim Saar Cleanup (Reinigung
entlang des Sulzbachs in Dudweiler, s. Foto) und am
16.09. beim World Cleanup Day, der weltweite Sauber-
mach-Tag, bei dem sich auch viele Dudweiler Bürger
beteiligten! Ich möchte mich an dieser Stelle  bei den vie-
len freiwilligen Helfern bedanken, die uns auch das
ganze Jahr unterstützen. 

Ein Dankeschön auch an unseren Bezirksbürgermeister
Ralf-Peter Fritz und nach Saarbrücken, an den Oberbür-
germeister Uwe Conradt, die uns beide oftmals auch tat-
kräftig unterstützen. !
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gestellt. Das Bestrahlungsvolumen wird millimetergenau
berechnet und visualisiert. 
Im vergangenen Jahr konnten bereits 20 Patientinnen
und Patienten von der neuartigen Hochpräzisionsstrah-
lentherapie am CaritasKlinikum Saarbrücken profitieren.
„Die Bestrahlung selbst dauert nur wenige Minuten und
wird in der Regel ambulant durchgeführt. Die Hirnmeta-
stasen werden dabei mit einer hohen Strahlendosis aus
mehreren Richtungen bestrahlt. An dem Punkt, an dem
die Strahlen aufeinandertreffen ist die Strahlendosis
hochkonzentriert“, erklärt die Chefärztin. „Die Strahlen
entfalten erst im Zielgebiet ihre volle Wirkung – das sorgt
dafür, dass das umliegende gesunde Gewebe bestmöglich
geschont wird. Durch die hohe Strahlenkonzentration
sind nur wenige Sitzungen notwendig. Wenn wir nur
eine Sitzung zur Zerstörung des Tumorgewebes benöti-
gen, sprechen wir von der sogenannten Radiochirurgie.
Die Abtragung des Tumors ist so gründlich und millime-
tergenau, wie mit einem Skalpell.“
Schon über 50 Jahre gehört der Kampf gegen den Krebs
zu den medizinischen Schwerpunkten des CaritasKlini-
kums Saarbrücken. Da die Radioonkologie eine wichtige
Rolle in der Krebstherapie innehat, wurde bereits damals
eine Bestrahlungsanlage für die Krebstherapie ange-
schafft. Anfang 1999, pünktlich zur Eröffnung der neuen
Strahlenklinik, wurde diese von einem Linearbeschleuni-
ger abgelöst. 
Durch vorrausschauende medizinische und strategische
Planung wurde die Radioonkologie in den vergangenen
Jahrzehnten erweitert und stets modernisiert. „In den letz-
ten Jahren hat sich unsere Abteilung ständig weiterent-
wickelt. Wir bieten unseren Patientinnen und Patienten
eine Strahlentherapie auf universitärem Niveau an“, so
Treiber. 

Zur Person: 
Dr. med. Martina Treiber ist Fachärztin für Strahlenthera-
pie und seit zwölf Jahren Chefärztin der Klinik für Radio-
onkologie und Strahlentherapie am CaritasKlinikum Saar-
brücken. Ihr Studium der Humanmedizin absolvierte sie
an der Uni-Klinik Heidelberg, danach folgte ebenfalls in
Heidelberg die Facharztausbildung. Nach Ihrer Facharzt-
prüfung leitete sie 2001 als Oberärztin die Sektion der
Intraoperativen Radiochirurgie. Im Rahmen weltweiter
Kooperationen der Universität Heidelberg unterstützte sie
andere Länder, so war sie im arabischen Katar am Aufbau
der ersten Strahlentherapeutischen Klinik beteiligt und
im Anschluss über drei Jahre Chefärztin dieser. Nach die-
ser Zeit und zurück in Deutschland legte sie eine weitere
Facharztprüfung zur Palliativmedizinerin ab. Seit 2011 lei-
tet sie als Chefärztin die Radioonkologische Klinik im
Caritasklinikum Saarbrücken und wurde 2019 zusätzlich
zur Ärztlichen Direktorin des MVZ ernannt. Des Weiteren
ist sie stellvertretende Vorsitzende der Saarländischen
Krebsgesellschaft (SKG). Dr. Martina Treiber ist auch in
der Entwicklungshilfe tätig, die letzten Hilfsprojekte
konnte sie 2018 / 2019 in Bangladesch verwirklichen. !

Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo

Verbündete im Kampf gegen Krebs
Hochpräzisionsmedizin im CaritasKlinikum
Saarbrücken: Mit Stereotaktischer Bestrahlung
können Metastasen im Gehirn zielgerichtet 
zerstört werden

Foto: Susanne Faas

(red) Im CaritasKlinikum Saarbrücken kommt bei der
Bekämpfung von Hirnmetastasen eine moderne Hoch-
präzisionsbestrahlung, die so genannte stereotaktische
Bestrahlung, zum Einsatz. „Bei der Stereotaxie können
wir Hirnmetastasen punktgenau, mit hoher Präzision
bestrahlen und somit das umliegende, gesunde Gewebe
bestmöglich schonen“, erklärt Dr. med. Martina Treiber,
Chefärztin der Klinik für Radioonkologie und Strah-
lentherapie. 
Als Teil des zertifizierten Onkologischen Zentrums am
CaritasKlinikum Saarbrücken ist die Klinik für Radioon-
kologie und Strahlentherapie eine wichtige Säule der
interdisziplinären Krebsbehandlung. Etwa 60 Prozent
aller onkologischen Patienten benötigen eine Strah-
lentherapie, häufig in der Kombination mit Operation
und Chemotherapie. 
Das CaritasKlinikum Saarbrücken ist neben dem Univer-
sitätsklinikum Homburg die einzige Klinik im Saarland,
die die stereotaktische Bestrahlung anbietet. „Wir verfü-
gen hier über die modernsten Geräte und haben zudem
in eine spezielle Software für die beiden hochmodernen
Linearbeschleuniger investiert. Die Hochpräzisionsstrah-
lentherapie ist besonders hoch dosiert und zerstört zuver-
lässig das Erbgut der Krebszellen. „Strahlen sind unsere
Verbündeten im Kampf gegen bösartige und auch gutar-
tige Erkrankungen,“ sagt Treiber. „Strahlen kann man
messen und physikalisch exakt berechnen, man kann sie
dosieren und präzise zum Einsatz bringen.“
Nach Indikation für eine Bestrahlung erfolgen ausführli-
che Untersuchungen und Gespräche. Vor der ersten
Behandlung erstellt das interdisziplinäre Team der Radio-
onkologie einen computergestützten Bestrahlungsplan.
Dabei arbeiten die speziell ausgebildeten Ärzte eng mit
den Medizinphysikern der Abteilung zusammen. Der
individuell für den Patienten entwickelte detaillierte,
dreidimensionale Plan ist Grundlage für jede Strahlenbe-
handlung, auch für die stereotaktische Bestrahlung. Für
eine genaue Positionierung des Patienten im Linearbe-
schleuniger wird eine passgenaue Lagerungsmaske her-
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einer gesteigerten Inflation mit entsprechender Teuerung
von Lebensmitteln. Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsit-
zender Michael Adam betonte die Wichtigkeit der Tafel in
Sulzbach und hob deren Engagement hervor. Bei den
Tafeln wird ausschließlich noch Brauchbares von nahe-
gelegenen Verbrauchermärkten eingesammelt um es an
die Bedürftigen weiterzugeben. 

Die Tafel Sulzbach- Fischbachtal freut sich über ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer, die den Verein unter-
stützen. Zudem sind Lebensmittelspenden immer will-
kommen und können vor Ort abgegeben werden. Die
Lebensmittelausgabe ist normalerweise dienstags von 11
bis 13 Uhr in der Bahnhofstraße 21 (Rückseite ehemals
Journal) geöffnet. Anmeldungen ab 9 Uhr sind allerdings
erforderlich, wie die Tafel mitteilt. !

Stadtwerke unterstützen die
Tafel in Sulzbach

(red) Fast jeder kennt ihn, den vor 30 Jahren in Berlin
gegründeten Verein Ehrenamtlicher zur Versorgung sozi-
al benachteiligter Menschen mit Lebensmitteln und
Hygieneartikeln. Für die Tafel in Sulzbach ist Marliese
Stay verantwortlich. 

Am 13. September übergab der Geschäftsführer der Stadt-
werke Jürgen Haas mit dem Leiter Vertrieb Wolfgang
Huppert, im Beisein von Herrn Konrad dem Betreiber des
Verbrauchermarktes, eine Spende über 500,- EUR an Mar-
liese Stay, die beim Edeka Markt Hoffmann & Konrad in
Sulzbach für benötigte Dinge eingelöst werden kann.
Anlässlich der Scheckübergabe wurde betont, dass einer-
seits die Zahl an Bedürftigen ansteige, auf der anderen
Seite die Bereitschaft zur Spende von Lebensmitteln
abnimmt. Dieses Ungleichgewicht resultiert auch aus
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Anny Hwang und das Projekt-
Kammerorchester Ricercare
geben Debüt in St. Ingbert 

(red) Ein besonderes Konzert findet am 29. Oktober
2023 um 18 Uhr, in St. Ingbert in der Stadthalle statt. Die
renommierte Dudweiler Pianistin Anny Hwang kehrt in
die Nähe ihrer Heimatstadt zurück, und der Musikförder-
verein HA Multikulturelles Orchester e.V. gemeinsam mit
der Stadt St. Ingbert ein außergewöhnliches Konzerter-
eignis organisiert, bei dem Sie erstklassige Solisten und
ein professionelles Kammerorchester live erleben kön-
nen. 
Den Gästen wird ein Konzert mit beliebten Werken von
Frédéric Chopin, Jean-Philippe Rameau und Anton
Bruckner geboten. Neben der herausragenden Pianistin
Anny Hwang und dem Dirigenten Götz Hartmann, der
sein Studium an der Kölner Musikhochschule absolvierte,
wird ein professionelles Projekt-Kammerorchester sein
Debütkonzert in St. Ingbert geben.

Der Ticketvorverkauf hat bereits begonnen und ist bei
allen bekannten Vorverkaufsstellen von Reservix (online
unter www.reservix.de oder telefonisch) sowie bei der
Stadt St. Ingbert ( kultur@st-ingbert.de) und der Dudwei-
ler Musikschule Chun (Saarbrücker Str. 292, 66125 Dud-
weiler, info@musikschule-chun.de, Tel.: 06897/729752)
möglich. Im Vorverkauf kosten die Eintrittskarten 20 €
(ermäßigt 12 €). 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.st-
ingbert.de  bzw. www.hamusic.de oder telefonisch unter
06894/13519 (Kulturabteilung) und 017678999533 (
hamusic) E-Mail: kultur@st-ingbert.de und info@hamu-
sic.de  !

„Da bin ich! - komme ich noch
rechtzeitig zur Plutimikation?“
Pippi Langstrumpf kommt nochmal ins Bürger-
haus Dudweiler
(red) Nach drei erfolgreichen Vorstellungen im Mai
bringt das Dudweiler Statt-Theater die Geschichte dieses
besonderen Mädchens erneut auf die Bühne. Pippilotta
Viktualia Rollgardina Pfefferminz Efraimstochter Langs-
trumpf, kurz Pippi genannt. Was für ein Name… und was
für ein Kind. Sie zieht allein in der „Villa Kunterbunt“ ein.
Nein, nicht ganz allein. Ihr Äffchen Herr Nilson und ihr
Pferd Kleiner Onkel wohnen dort mit ihr zusammen. 
Pippi ist das stärkste Mädchen der Welt und kann wun-
dervolle und spannende Geschichten erzählen. So freun-
det sie sich schnell mit Thomas und Annika, den beiden
Nachbarskindern an und sie bestehen gemeinsam die
tollsten Abenteuer. 
Pippi besitzt einen ganzen Koffer voller Goldstücke. Den
hat sie von ihrem Seeräuberpapa Käpt’n Langstrumpf
bekommen. Der ist lei-
der auf hoher See ver-
schollen. Aber Pippi
glaubt fest daran, daß er
eines Tages wiederkom-
men wird.
Frau Prysselius, die Vor-
sitzende des Waisenrates,
will Pippi unbedingt ins
Kinderheim bringen und
schickt zwei Polizisten,
um Pippi einzufangen.
Diebe wollen sich an
Pippis Geldkoffer ranma-
chen, Pippi geht in die
Schule und muß auf
dem Jahrmarkt mit dem
starken Alfons kämpfen. 
Das Dudweiler Statt-
Theater zeigt das span-
nende und turbulente
Stück von Astrid Lind-
gren, für die Bühne bear-
beitet von Christian
Schönfelder (Verlag für
Kindertheater Weiten-
dorf GmbH Hamburg )
im Bürgerhaus Dudwei-
ler.  
Termine:
Sa., 30.09.23, 15.00 Uhr
So., 01.10.23,15.00 Uhr
Die Veranstaltung für
Schulen am 2.10. ist
bereits ausverkauft.
Altersempfehlung von 5
– 99 Jahre.
Karten gibt es bei Foto-
Kiefer in Dudweiler, Trie-
rer Straße 6,
06897/72348 oder über
www.ticket-regional.de
(Rückfragen - keine Kar-
tenreservierung -
0681/740987)   !

Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo
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Der Notdienst beginnt morgens um 8.00 Uhr und dauert
bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristig können sich
Änderungen im Dienstplan der Apotheken ergeben. Bitte
beachten Sie die entsprechenden Hinweise an der jewei-
ligen Apotheke.
1. Oktober 2023
Ludwigs-Apotheke, Sittersweg 50, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Illinger Str. 1, Friedrichsthal-Bildstock
2. Oktober 2023
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
3. Oktober 2023
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- und Hütten-Apoth., Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
4. Oktober 2023
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
5. Oktober 2023
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Marien-Apotheke, St. Ingberter Str. 1, Spiesen-Elversberg
6. Oktober 2023
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
7. Oktober 2023
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstr. 42, St. Ingbert
8. Oktober 2023
Die Neue Apotheke, Berliner  Promenade 17-19, Saarbr.
Stern.-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
9. Oktober 2023
Apotheke im Globus, Fischbachstr. 121, Dudweiler
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
10. Oktober 2023
Apotheke am Dudoplatz, Dudoplatz 1, Dudweiler
Linden-Apotheke, Saarbrücker Str. 122, Brebach
Markt-Apotheke, Am Markt 4, Sulzbach
11. Oktober 2023
Stadt-Apotheke, Bahnhofstraße 37, Saarbr.
Rosen-Apotheke, Schulstraße 43, Fischbach
12. Oktober 2023
Arndt-Apotheke, Mainzer Str. 105, Saarbrücken
easy-Apotheke, Quierschieder Weg 3d, Sulzbach
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
13. Oktober 20234
Rothenbühl-Apotheke, Kaiserslauterer Str. 1, Saarbr.
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
Rats-Apotheke, Marktplatz 10a, Hassel
14. Oktober 2023
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
15. Oktober 2023
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Sankt Barbara-Apotheke, Saarbr. Str. 81, Friedrichsthal
Rosen-Apotheke, Rickertstr. 17, St. Ingbert

16. Oktober 2023
Sankt-Lukas-Apotheke, Hochstr. 149, Saarbrücken
Apotheke am Geisberg, Kaiserstraße 49, Schafbrücke
17. Oktober 2023
Süd-Apotheke, Liesbet-Dill-Str. 7, Dudweiler
Bellevue-Apotheke, Metzer Str. 102, Saarbrücken
Glückauf-Apotheke, Bahnhofstraße 25, Sulzbach
18. Oktober 2023
Stengel-Apotheke, Eisenbahnstaße 25, Saarbrücken
Apotheke am Markt, Am Marktplatz 26-28, Püttlingen
19. Oktober 2023
Apotheke am Zoo, Brandenburger Platz 12, Saarbrücken
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 3, Quierschied
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
20. Oktober 2023
Brunnen-Apotheke, Beethovenstraße 3, Dudweiler
Blumen-Apotheke, Försterstraße 26, Saarbrücken
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Salzbrunnen-Apotheke, Sulzbachtalstraße 60, Sulzbach
21. Oktober 2023
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
22. Oktober 2023
Römer-Apotheke, Am Kieselhumes 42c, Saarbrücken
Markus-Apotheke, Kaiserstraße 77, Scheidt
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
23. Oktober 2023
Apo. Bübinger Markt, Saargemünder Str. 133a, Bübingen
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
24. Oktober 2023
Hubertus-Apotheke, Marktstraße 11, Herrensohr
Apotheke im Saarbasar, Breslauer Str. 1a, Saarbrücken
Marien-Apotheke, St. Ingberter Str. 1, Spiesen-Elversverg
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
25. Oktober 2023
Marien-Apotheke, Saarbrücker Str. 261, Dudweiler
Johannis Apotheke, Mainzer Str. 38, Saarbrücken
Saar-Apotheke im Kaufland, Grubenweg 7, St. Ingbert
26. Oktober 2023
Apo. Globus Güdingen, Wolfsau 4, Saarbrücken-Güdingen
Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert
27. Oktober 2023
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
28. Oktober 2023
Ludwigs-Apotheke, Sittersweg 50, Saarbrücken
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
29. Oktober 2023
Rodenhof-Apotheke, Heinrich-Köhl-Str. 56, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
30. Oktober 2023
Paracelsus-Apotheke, Sulzbachstr. 22, Saarbrücken
Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert
31. Oktober 2023
Apotheke am Homburg, Am Homburg 45, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Illinger Str. 1, Friedrichsthal-Bildstock
1. November 2023
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
2. November 2023
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- und Hütten-Apoth., Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
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Ärztliche Bereitschaft
Die ärztliche Bereitschaft wird für die Patientinnen und
Patienten des Stadtbezirks an Wochend- und Feiertagen
von der Bereitschaftpraxis in der Klinik Sulzbach durch-
geführt. Telefon 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche der nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte des Stadtverbandes
Saarbrücken (mit Ausnahme von Völklingen und Köller-
bachtal) im Klinikum Saarbrücken, Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin
Tel.: 06 81/963-3000
Von Samstag um 08:00 bis Montag um 08:00 Uhr sowie
an allen Feiertagen, am 24. und 31. Dezember, an Rosen-
montag und an den sogenannten Brückentagen.

Tierärzte
So. 1. Oktober 2023

Tierarzt Meth, Kaiserlauterer Str. 169a, Homburg
Tel.: 0 68 41/81 89 00

Di. 3. Oktober  2023 
Tierarztpraxis Rawer, Neunkircher Str. 1 a
Friedrichstha, Tel.: 0 68 97/98 31 21

Sa./So. 7./8. Oktober 2023
Tierärzte Schaumburg, Kleiststr. 1, Saarbrücken
Tel.: 06 81/7 55 92 92

Sa./So. 14./15. Oktober 2023
Tierärzte Dr. Tholey-Roth u. Roth, Am Lehberg 4a
Saarbrücken, Tel.: 0 68 93/98 67 40

Sa./So. 21./22. Oktober  2023 
Tierarzt Wolf, Matthiasstraße 2, Heusweiler
Tel.: 0 68 06/1 21 57

Sa./So. 28./29. Oktober  2023
Tierarzt Arz, Kaiserslauterer Str. 44, Saarbrücken
Tel.: 06 81/3 32 32

Die richtige Telefonnummer 
für Ihre Anzeige 0 68 97 / 97 27 50 

SaarErlebnisLand – Die Region
entdecken
(red) „Saarbrücken ist die Stadt der kurzen Wege“, das ist
in Saarbrücken immer wieder zu hören. Dass das stimmt
zeigt der Stadtführer Wolfgang Willems am 7. und 28.
Oktober Touristen wie Einheimischen beim so genann-
ten „offenen Rundgang“ der Saarbrücker Tourist Informa-
tion. Vom Rathaus aus St. Johann geht es vorbei an der
Basilika hinüber zu Schloss und Ludwigskirche nach Alt-
Saarbrücken. „Das kann man zwar auch allein ent-
decken“, sagt Willems und weist auf die im Stadtgebiet an
Sehenswürdigkeiten wie dem Alten Rathaus am Schloss
aufgestellten Tafeln hin. Dort erhalten Besucher neben
einem Rundgang-Plan Erläuterungen zu den jeweiligen
Gebäuden. „Aber unterhaltsamer ist es allemal mit einem
ortskundigen Gästebegleiter!“ Weitere Informationen:
http://www.saarbruecken.de/tourismus/stadtfuehrun-
gen/fuehrungen_fuer_einzelgaeste/oeffentlicher_stadt-
rundgang
Neben Saarbrücken ist aber auch Willems’ Wohnort Sulz-
bach einer näheren Betrachtung wert: Für die Volks-
hochschule erinnert er als Stadtführer an Sulzbachs „Auf-
bauzeit“ zur vorletzten Jahrhundertwende. So stammt das
Rathaus aus dem Jahre 1903, die daneben stehende (ehe-
malige) Volksschule aus dem Jahr 1905. Der bis zum
früheren Schlachthof führende  Rundgang startet um 10
Uhr am Rathaus, um Besucher und Bürger mit Geschich-
te und Bauwerken der Salz-Stadt bekannt zu machen. 
Eines davon ist auch die alte Vopelius-Villa in der Sulz-
bachtalstraße, deren schöne Seite allerdings die Hofseite
ist. Von mehreren, aus heutiger Sicht erhaltenswerten Vil-
len der Glasfabrikanten-Dynastie, ist nur dieses Gebäude
erhalten geblieben. Leider wurde dem Haus bereits der
rechte Anbau zur ehemals symmetrischen Anlage mit
Blick ins Sulzbachtal genommen. Damit ist seine frühere
Eleganz eigentlich nur noch auf der Rückseite sichtbar.
Ein monumentaler Säulen-Portikus mit Anklängen italie-
nischer Renaissance erinnert hier an das einst hochherr-
schaftliche Haus. Der zweistündige Rundgang kostet 5 €
und endet an der Salzbrunnenanlage, wo an die frühere
Salzgewinnung in „Solzpach“ zu erinnern ist.

Am 15. Oktober wandelt Willems mit seinen
Begleitern auf den Spuren der Vergangenheit
im Deutsch-Französischen Garten. Seit dem Jahr 2001
steht der Deutsch-Französische Garten (DFG) unter Denk-
malschutz. Mit seinem Flair der 50er und 60er Jahre lockt
er auch noch heute zahlreiche Besucher, die die ruhige
Atmosphäre der guten alten Zeit dem trendy Chillen der
Grünanlagen am Staden vorziehen. Der Saarbrücker
Gästeführer Wolfgang Willems startet um 14.30 Uhr am
Eingang Deutschmühlental (Kosten 3 €) durch die mit 50
Hektar größte Grünanlage der Landeshauptstadt zwi-
schen Metzer Straße und der Bahnlinie Saarbrücken-Paris.
Mit seiner Formensprache der 50er und 60er Jahre ist der
Deutsch-Französische Garten etwas ganz Besonderes, der
sich nach wie nicht nur als ein Symbol der Deutsch-Fran-
zösischen Freundschaft versteht. Mit vielerlei Veranstal-
tungen wie den Mittelaltertagen oder zuletzt einer  Oldti-
mer-Ausstellung werden immer wieder zahlreiche
Besucher in die Grünanlage gelockt.
Weitere Informationen:
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/frei
zeit/deutsch_franzoesischer_garten !
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Veranstaltungen im Oktober 2023 (Auswahl)

ab 04.10.2023, 2 Termine, Mi. 15:00 – 17:15 Uhr, Kurs 8824
Smartphone für Seniorinnen und Senioren:
Anfänger/Einsteiger
Die Teilnehmenden lernen den Umgang mit dem Smart-
phone (Android). Bitte eigenes Gerät mit aufgeladenem
Akku mitbringen. Der Kurs mit Stefan Breil findet im Bür-
gerhaus Dudweiler statt. Gebühr 29,00 € zu zahlen an die
vhs Regionalverband SB.
Di. 10.10.2023, 18:00 – 19:30 Uhr, Kurs 8814
Hühnerhaltung für Anfänger Teil II - Vortrag
Rechtliche Anforderungen; Naturbrut; künstliches Brü-
ten; GEH Gesellschaft für bedrohte Haustierrassen; Vor-
stellung einzelner Hühnerrassen, Helmut Detzler, Geflü-
gelhalter, Bürgerhaus Dudweiler, gebührenfrei
Di. 17.10.2023, 18:00 – 19:30 Uhr, Kurs 8803
Richtig vererben, vorsorgen und verschenken - Vortrag
Daniel Jung – Fachanwalt für Erb-, Steuer- und Medizin-
recht – stellt die gesetzliche Erbfolge dar, erläutert, wel-
che Möglichkeiten man bei der Testamentserstellung hat
und wie man das Testament wirksam und rechtssicher
abfassen kann. Jede/r TeilnehmerIn erhält ein Skript. Bür-
gerhaus Dudweiler, Gebühr 5,00 € zu zahlen an die vhs
Regionalverband SB
Fr. 27.10.2023, 18:00 – 20:00 Uhr Kurs 8844
Makramee-Kurs für AnfängerInnen und Fortge-
schrittene
Die Makramee-Technik ist wieder in Mode. Aber diesmal
mit vielen schönen Materialien und auch in tollen Far-
ben. Karin Lanzer, ehem. Inhaberin Rosch Kreativ, Bür-
gerhaus Dudweiler, Maleratelier, Gebühr 8,00 € zu zahlen
an die vhs Regionalverband SB (zzgl. evtl. Materialko-
sten, vor Ort zu entrichten)

Herbstferienangebote der „Jungen vhs“
Di. 24.10.2023, 10:30 – 12:00 Uhr Kurs 8810
Malkurs für Kinder ab 6 Jahren - Vormittagskurs
Bitte auf Kleidung achten, die schmutzig werden darf
oder einen Kittel (z.?B. altes Hemd) mitbringen. Bitte
Alter des Kindes angeben, wegen der Berücksichtigung
des Schwierigkeitsgrades. Karin Lanzer, ehem. Inhaberin
Rosch Kreativ, Bürgerhaus Dudweiler, Maleratelier,
Gebühr 7,00 € zu zahlen an die vhs Regionalverband SB
(zzgl. 8,00 € Materialkosten bar vor Ort zu entrichten)

Mi. 25.10.2023, 14:00 – 17:00 Uhr Kurs 8810A
Wolfsabenteuer - Exkursion
Wölfe, die gibt es doch nur im Märchen oder im Wolf-
spark in Merzig! Aber frei lebende Wölfe in Deutschland
oder gar hier im Saarland? Und wenn ja, wie ist das über-
haupt mit den Wölfen? Lass dich entführen in dieses
spannende Thema. Exkursion für Kinder von 7 - 12 Jah-
ren in Begleitung Erwachsener. Eva Rabanus/Silke Reinig,
BuchundBaum, Naturerlebnis-Pädagogin und NABU-
Wolfsbotschafterin Treff: Grundschule Herrensohr, Markt-
str. 43, 66125 SB, Gebühr 7,00 € zu zahlen an die vhs
Regionalverband SB.
Kooperationsveranstaltungen Kultur – und 
Lesetreff Dudweiler und vhs Dudweiler
Di. 24.10.2023, 14:30 – 16:00 Uhr Kurs 8810B
Herbstbasteln mit Naturmaterialien Workshop
Wie Steine, Äste, Federn, Baumfrüchte etc. Für Kinder ab
6 Jahren. Kultur- und Lesetreff Dudweiler, Bürgerhaus
Dudweiler, gebührenfrei. Anmeldung unter: Fon 0681
905 2370 oder kultur-und-lesetreff.dudweiler@saarbru-
ecken.de
Mi. 25.10.2023, 10:00 – 13:30 Uhr, Kurs 8810C
Kamishibai Workshop für Kinder von 7 - 10 Jahren
Kamishibai ist ein japanisches Papiertheater. Wir lesen
eine spannende Geschichte und malen unsere eigenen
Bilder dazu. Familie und Freunde sind anschließend
herzlich eingeladen zu einer kleinen Aufführung.
Kultur- und Lesetreff Dudweiler, Bürgerhaus Dudweiler,
gebührenfrei
Anmeldung unter: Fon 0681 905 2370 oder kultur-und-
lesetreff.dudweiler@saarbruecken.de

Vorschau auf November 2023
Do. 02.11.2023, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8818
Verhaltenstherapie Hund – Hilfe zur Selbsthilfe Vortrag
Diese Hilfe zur Selbsthilfe stärkt das Vertrauen von Hund
und Halter in sich, stärkt die Beziehung zueinander und
eröffnet dadurch immer neue Möglichkeiten. Esther
Würtz, Tierärztin mit Zusatz  Tierverhaltenstherapie, Bür-
gerhaus Dudweiler, Gebühr 6,00 € zu zahlen an die vhs
Regionalverband SB

Ausführliche Informationen zu den Angeboten finden Sie im Programm der vhs Dudweiler. Zu allen Veranstaltungen ist eine vorherige
schriftliche Anmeldung erforderlich, Kontakt: Tel.: 06897 – 76 58 66, Mail: vhs-dudweiler@t-online.de und www.vhs-saarbruecken.de 

(red) Die Volkshochschule Regionalverband Saarbrücken
bietet in Kooperation mit verschiedenen Partnern sowie
Wanderführerinnen und Wanderführern ein umfangrei-
ches Programm an Themenwanderungen im Herbst und
Winter an. In der neuen Broschüre „Kultur, Geschichte
und Genuss – Geführte Wanderungen“ sind alle Termine
auf rund 30 Seiten zusammengefasst, die in den nächsten
Monaten im Regionalverband und der Region stattfinden. 
Erhältlich ist die kostenlose Broschüre im handlichen A6-

Format in der Tourist Info Saarbrücker Schloss sowie im
Alten Rathaus, dem Sitz der Volkshochschule Regional-
verband Saarbrücken. 
Unter www.regionalverband.de/wandern steht die Bro-
schüre auch als PDF-Datei zur Verfügung. Die Anmeldung
zu den Wanderungen erfolgt direkt über die vhs Regio-
nalverband Saarbrücken. Dies geht per E-Mail an vhsin-
fo@rvsbr.de oder über die Internetseite der vhs unter
www.vhs-saarbruecken.de    !

Neue Broschüre mit Themenwanderungen im Herbst und Winter 
Highlight: Exkursionsreihe zu den Halden im Regionalverband
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Zugabe bei der Musik hinterm
Schacht mit dem City Rock Project

(red) Die Musikreihe hinterm Schacht der DJK Bildstock
hat  sich über den Sommer hinweg zu einem Publikums-
magnet entwickelt. Zu neun Biergarten- und Vorzelt-Kon-
zerten kamen über 700 Musikfans an den Kallenberg. Um
den Freunden dieser Veranstaltung ein Geschenk zu
machen, gibt es am Samstag, 7. Oktober nun eine Zuga-
be zu den Sommerkonzerten mit dem City Rock Project,
die die Konzertreihe bereits unter großem Beifall eröffnet
haben.
CityRock Project ist eine Top-Coverband mit professio-
nellen Bandmitgliedern und eigenem, rasantem Stil. Das
Repertoire der Band deckt eine Palette von Rock- und
Popsongs aus den letzten 50 Jahren Rockgeschichte ab.
Mit Interpreten wie Bryan Adams, Deep Purple, Led Zep-
pelin, den Stones, Status Quo, Tina Turner, Roxette, Joan
Jett, Green Day, Jon Bon Jovi, Eric Clapton, Janis Joplin,
Maroon 5. Seit 2005 sorgt die Band CityRock Project mit
ihrer Besetzung von Profi-Musikern für Furore bei den
Auftritten.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Die Band sorgt für die
musikalische Unterhaltung, der Verein kümmert sich um
Essen und Getränke. Die Veranstaltung findet bei gutem
Wetter im Biergarten statt, bei Regen oder Kälte wird ins
große Vorzelt ausgewichen. Der Eintritt ist kostenlos, aus
organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung im
Onlineshop des Vereins erforderlich. !

Aufstieg in die Landesliga

(red) Die Tischtennisabteilung der DJK Dudweiler ver-
meldet einen großen Erfolg, wie Abteilungsleiter Bern-
hard Britz mitteilt. Die 1. Seniorenmannschaft der DJK
Dudweiler hat in der vergangenen Saison 2022/23 in der
Bezirksliga Süd-West mit 26:2 Punkten die Vizemeister-
schaft erreicht. Damit verbunden war der Aufstieg in die
Landesliga, der zweithöchsten Klasse im Saarland. Als
Neuling in der Landesliga ist der Klassenerhalt das Ziel.
Der Anfang dazu ist gemacht. Das erste Spiel in der Lan-
desliga wurde gegen den SV Remmesweiler 2 mit 9:4
gewonnen. Bernd Schuler, Konrad Tiefenbacher, Joa-
chim Dreßen, Bernhard Britz, Patrick Müller und Oliver
Straube zeigten eine überzeugende Leistung. Weiter zur
Mannschaft gehören Markus Scherer, Roland Harig und
Gert Baumhardt. Die Tischtennisabteilung der DJK Dud-
weiler hat in der gerade begonnen Saison 2023/24 des
Saarländischen Tischtennisbundes noch zwei weitere
Seniorenmannschaften, eine Aktivenmannschaft und
eine Jugendmannschaft am Start. !

TC Blau Weiß Dudweiler

Players Party
(red) Annähernd 140 Spieler hatten sich in diesem Jahr
für den "Brennender Berg Cup" angemeldet. Er ist einer
der größten Tenniswettbewerbe im südwestdeutschen
Raum. Der gesellschaftliche Höhepunkt dieses Turniers ist
ohne Zweifel die "PLAYERS PARTY". Etwa 200 Gäste, dar-
unter der Saarbrücker Oberbürgermeister, Uwe Conradt
und der Dudweiler Bezirksbürgermeister, Ralf Peter Fritz,
wollten dabei sein.
Live Musik mit Tanz, Paella-Zubereitung in einer Riesen-
pfanne und andere unterhaltsame Ereignisse haben für
eine geradezu ausgelassene Stimmung gesorgt. Das von
einem „Gönner“ gesponserte Feuerwerk hat den Himmel
über Dudweiler und Sulzbach in ein buntes Farbenmeer
verwandelt.

Dass der 1. Vorsitzende, Fritz Weinbrecht, seinen Stolz
über diesen Event kaum noch zu bändigen in der Lage
war, kann man verstehen. !
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(red) Eine Vielzahl
an Menschen leidet
an gesundheitlichen
Beeinträchtigungen,
welche oftmals mit
ihrer beruflichen
Tätigkeit in Zusam-
menhang stehen.
Doch nicht immer
handelt es sich bei
den vorliegenden
Krankheiten auch
um eine Berufs-
krankheit. Dieser
Artikel soll einen
Überblick über die

wichtigsten Punkte von Berufskrankheiten sowie soge-
nannten Wie-Berufskrankheiten vermitteln.
Berufskrankheiten sind Krankheiten, die in der soge-
nannten Berufskrankheiten-Liste (im Folgenden: BK-
Liste), der Anlage 1 zur Berufskrankheitenverordnung
(BKV), aufgeführt sind. Liegt eine Berufskrankheit vor,
haben Versicherte nach Maßgabe der §§ 26 ff. SGB VII
und unter Beachtung des SGB IX Anspruch auf Heilbe-
handlung einschließlich Leistungen zur medizinischen
Rehabilitation, auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben und zur Sozialen Teilhabe, auf ergänzende Leistun-
gen, auf Leistungen bei Pflegebedürftigkeit sowie auf
Geldleistungen. 
Ob eine Berufskrankheit vorliegt, richtet sich nach dem
Vorliegen von bestimmten gesundheitlichen und berufli-
chen Voraussetzungen, welche in der BK-Liste aufgenom-
men worden sind.
Berufskrankheiten nach der BK-Liste:
In der BK-Liste werden Krankheiten gelistet, die nach den
medizinischen Erkenntnissen durch besondere Einwir-
kungen verursacht sind und denen bestimmte Personen-
gruppen durch ihre berufliche Tätigkeit in deutlich höhe-
rem Maße ausgesetzt sind als die durchschnittliche
Bevölkerung. Rechtsgrundlage bilden § 9 Abs. 1 sowie
Abs. 2 SGB VII. Sofern also die gesundheitlichen Voraus-
setzungen von einem Arzt festgestellt worden sind, stellt
sich die Frage, ob auch in beruflicher Hinsicht eine Tätig-
keit ausgeübt wird, welche typischerweise einen Zusam-
menhang mit der Erkrankung bilden kann. Typische
Berufskrankheiten sind beispielsweise 
• Allergien und Reaktionen der Haut oder der Atem-

wege durch Stoffe
• Lungenkrankheiten durch Asbest
• Schwerhörigkeit aufgrund von Lärm am Arbeitsplatz
• Silikose durch Quarzstaub
Wie-Berufskrankheit:
Ist eine Krankheit nicht in der BK-Liste gelistet, kann in
Einzelfällen eine Erkrankung jedoch "wie eine Berufs-
krankheit" anerkannt werden. Voraussetzung ist, dass
neue medizinische Erkenntnisse vorliegen, die belegen,
dass für eine bestimmte Personengruppe arbeitsbedingt
ein deutlich erhöhtes Risiko, an einer bestimmten
Gesundheitsstörung zu erkranken, besteht. Dabei reicht
ein bloßer Zusammenhang einer Erkrankung mit einer
beruflichen Tätigkeit allein nicht aus. Daher können auch
die inzwischen weit verbreiteten "Volkskrankheiten" im
Bereich der Wirbelsäule oder auch Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen nur unter weiteren Voraussetzungen Berufs-
krankheiten darstellen.
Die gesetzliche Regelung zu den Wie-Berufskrankheiten
soll den Nachteilen des sonst geltenden sogenannten

Der Rechtstipp: Berufskrankheiten 

Salzbrunnenkonzert der 
Dudweiler Schalmeien 
(red) Kann man interkommunale Kooperation hören? In
diesem Oktober wird das möglich. Das Schalmeienor-
chester aus Dudweiler veranstaltet erstmalig ein Konzert
im sulzbacher Salzbrunnenhaus. 
Am 22. Oktober kann man, Sonntagsnachmittags ab
16:00 Uhr, den Schalmeienklängen lauschen. Das histo-
rische Industriegebäude bietet ein ganz besonderes
Ambiente für die verschiedenen Musikstile, von
Rock'n'Roll über Schlager bis zu Punkrock, dargeboten in
der besonderen Form des Schalmeienklangs. 
Der Schalmeien- und Kulturverein Dudweiler e.V. lädt
alle Musikfreunde dazu ein, dieses besondere Konzert
gemeinsam zu erleben. Der Eintritt ist, wie immer bei
den Schalmeien, frei. 
Weitere Auftritte und Termine des Schalmeienvereins fin-
det man immer aktuell unter www.skvd.app !

Kanalarbeiten des ZKE in der
Luisenstraße in Dudweiler 
(red) Der Zentrale Kommunale Entsorgungsbetrieb
(ZKE) baut seit 5. September, ein neues Schachtbauwerk
in der Luisenstraße in Dudweiler. 
Die Arbeiten des städtischen Eigenbetriebs finden unter
halbseitiger Straßensperrung im Bereich vor den Haus-
nummern 17 und 19 statt. Im unmittelbaren Baustellen-
bereich wird ein Halteverbot eingerichtet. Anliegerinnen
und Anlieger können ihre Anwesen bis zum Baustellen-
bereich anfahren. Für Fußgängerinnen und Fußgänger
gibt es keine Einschränkungen. Die Zufahrt für Rettungs-
und Feuerwehrfahrzeuge ist jederzeit gewährleistet. 
Die Kanalarbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte Okto-
ber und kosten rund 220.000 Euro. !

Landeshauptstadt arbeitet in
der Kaiserstraße in Scheidt 
(red) Die Landeshauptstadt setzt seit 18. September, die
Kaiserstraße in Scheidt zwischen der Hausnummer 219
und 261 instand. Dazu wird die Straße abgefräst und neu
asphaltiert. Außerdem wird der Gehweg erneuert. 
Die Instandsetzungsarbeiten der Straße werden in vier
Bauabschnitten durchgeführt. In diesem Zeitraum wird
der Verkehr mit einer Ampel geregelt. Zudem kann
während der Baumaßnahme im betroffenen Bereich
nicht geparkt werden. Anwohnerinnen und Anwohner
können in Absprache mit der Baufirma ihre Einfahrten
erreichen. 
Im Zuge der Gehwegarbeiten wird dieser teilweise
gesperrt. Für Fußgängerinnen und Fußgänger wird ein
Notweg eingerichtet. Die Zufahrt für Rettungs- und Feuer-
wehrfahrzeuge jederzeit gewährleistet.
Die Arbeiten kosten rund 215.000 Euro und dauern vor-
aussichtlich bis Anfang November. !
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Listenprinzips entgegenwirken. Durch diese sollen auch
solche Krankheiten „wie eine Berufskrankheit" entschä-
digt werden, die nur deshalb nicht in die BK-Liste aufge-
nommen worden sind, weil die Erkenntnisse der medi-
zinischen Wissenschaft über die besondere Gefährdung
bestimmter Personengruppen während ihrer Arbeit bei
der letzten Fassung der Liste noch nicht vorhanden
waren oder trotz Nachprüfung noch nicht ausreichten.
Posttraumatische Belastungsstörung als „Wie-Berufskrank-
heit“:
Das Bundessozialgericht hat in seinem Urteil vom
22.06.2023, Az. B 2 U 11/20 R nun entschieden, dass
auch eine posttraumatische Belastungsstörung unter wei-
teren Voraussetzungen als „Wie-Berufskrankheit“ aner-
kannt werden kann.
Im zugrundeliegenden Fall erlebte ein Rettungssanitäter
in Ausübung seines Berufs viele traumatisierende Ereig-
nisse, wie etwa einen Amoklauf und Suizide. Daraufhin
wurde bei ihm 2016 eine Posttraumatische Belastungs-
störung festgestellt. Die zuständige Berufsgenossenschaft
lehnte es ab, diese Erkrankung als Berufskrankheit anzu-
erkennen, weil die Posttraumatische Belastungsstörung
nicht zu den in der BK-Liste aufgezählten Berufskrank-
heiten gehöre. Die Posttraumatische Belastungsstörung
sei auch nicht als „Wie-Berufskrankheit“ anzuerkennen.
Vorinstanzlich wurde das Vorliegen einer „Wie-Berufs-
krankheit“ ebenfalls abgelehnt.
Das Bundessozialgericht urteilte, dass Rettungssanitäter
während ihrer Arbeitszeit einem erhöhten Risiko der
Konfrontation mit traumatisierenden Ereignissen ausge-
setzt seien. Generell sei die Posttraumatische Belastungs-
störung eine Erkrankung, die wegen der besonderen Ein-

wirkungen, denen Rettungssanitäter gegenüber der übri-
gen Bevölkerung ausgesetzt seien, als Berufskrankheit bei
dieser Personengruppe anzuerkennen sei.
Der Fall geht nun aber zurück an das Landessozialgericht.
Denn, ob bei dem Sanitäter tatsächlich eine Posttraumati-
sche Belastungsstörung vorliegt, die auch auf seine Tätig-
keit als Rettungssanitäter zurückzuführen ist, muss nun-
mehr die Vorinstanz endgültig klären.
Verdacht auf Vorliegen einer (Wie-)Berufskrankheit:
Bei Verdacht auf das Vorliegen einer (Wie-)Berufskrank-
heit sind Ärzte und Arbeitgeber verpflichtet, diesen an
den Unfallversicherungsträger zu melden. Betroffene
können ihre Erkrankung zudem selbst bei der zuständi-
gen Berufsgenossenschaft oder dem Unfallversicherungs-
träger melden. Krankenversicherungsträger sind ebenfalls
gehalten, etwaige Hinweise an den Unfallversicherungs-
träger weiterzuleiten.
Verfahren:
In einem nächsten Schritt werden daher die gesundheit-
lichen und beruflichen Voraussetzungen durch umfas-
sende Einholung von ärztlichen Befunden und gegebe-
nenfalls einem Sachverständigen-Gutachten sowie einer
sogenannten arbeitstechnischen Exposition, die Ermitt-
lung der beruflichen Umstände, aufgeklärt.
Fazit:
Sobald Betroffene gesundheitliche Einschränkungen auf-
weisen und zudem auch die beruflichen Umstände
zumindest auf einen Zusammenhang schließen lassen,
empfiehlt sich für Betroffene daher der Gang zum Arzt.

Rechtsanwältin 
Lea Kaufmann !

 –  Die posttraumatische Belastungsstörung  
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1. Preis, 25,- Euro: Hedwig Maghdounieh, Dudweiler

2. Preis, 15,- Euro: Horst Schwinn, Dudweiler

3. Preis, 5,- Euro: Lena Klicker, Dudweiler

Die richtige Lösung lautet: 
Seba Heizung + Bäder, Seite 15.



Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo




